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Auszug aus dem Amtsblatt der Stadt Biedenkopf  
Nr. 4, Jahrgang 2021, ausgegeben am 10.02.2021, Eintrag Nr. 17/2021 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Einladung zur 31. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 16.02.2021 
 

E I N L A D U N G 
 

zur 31. öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am Dienstag, den 16.02.2021, 18:30 Uhr, 

großer Sitzungssaal des Rathauses 
 
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Ausschuss für Jugend und Soziales (TOP 2) und dem 
Ausschuss für Bauwesen, Umwelt und Stadtentwicklung (TOP 2+3) statt. 
 

 
Tagesordnung 

 
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 15.12.2020 

 
 

 

2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 
 

(VL-23/2021) 
 

3. Bauleitplanung der Stadt Biedenkopf - Stadtteil Kernstadt; 
Veränderungssperre und Aufstellung eines Bebauungsplanes zum 
Ausschluss von Wettannahmestellen im Bereich Hainstraße 
 

(VL-15/2021) 

 

4. Antrag der SPD-Fraktion betr. Förderung von Dachbegrünungen 
 

(VL-18/2021) 
 

5. Antrag des Stadtverordneten Dr. Manfred Bäcker betr. Nutzungskonzept 
Sackpfeife 
 

(VL-22/2021) 

 

6. Bürgerhaus Kernstadt; 
Räumlichkeiten und Aufwendungen für einen temporären Weiterbetrieb 
 

(MI-1/2021) 

 

7. Antrag der Fraktionen BB, CDU sowie des FDP-Stadtverordneten Uwe 
Plack betr. Prüfung von Möglichkeiten zur Einführung der "EAM 
Kommunal"-App 

(VL-19/2021) 

 

 
Die Sitzungsvorlagen zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten sind der Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung beigefügt. 
 
 
Zur Information: 
 

• Ein- und Ausgang zum Rathaus erfolgen ausschließlich über die weiße Holztür beim 
Parkplatz vor dem Rathaus. 

• Für ausreichenden Sicherheitsabstand im großen Sitzungssaal ist gesorgt, die 
Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten. 

 
• Es besteht Maskenpflicht (medizinische OP-Masken oder FFP2-Masken) beim 

Betreten des Gebäudes und während des gesamten Aufenthaltes im Gebäude, 
insbesondere auch bei Redebeiträgen! 
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• Personen mit Erkältungssymptomen (Fieber, Schnupfen und Husten) werden 
dringend gebeten, der Sitzung fernzubleiben. 

• Personen, die Kontakt zu einer mit dem Corona-Virus infizierten Person hatten, 
sollten sich umgehend beim Gesundheitsamt melden und der Sitzung in jedem Fall 
fernbleiben. 

• Direkter körperlicher Kontakt, z. B. Händeschütteln, ist zu vermeiden. 
• Auch im Vorfeld und im Nachgang der Sitzung ist bei Begegnungen mit anderen 

Personen ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 
 
 
 
gez. Manfred Wagner 
Ausschussvorsitzender 
 
 

 
 




